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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TTC Wölpinghausen II : MTV Messenkamp 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

TTC Wölpinghausen II stockt Punktekonto in der 2. 
Bezirksklasse Herren Gruppe 07 auf

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Wölpinghausen II in der 2. Bezirksklasse Herren
Gruppe 07 gegen den MTV Messenkamp durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2
Stunden und wurde im Besonderen durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Bartling und
Hasemann errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 14. Saisonspiel mussten die Gäste
dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bartling / Hasemann gelang es, Ginzel / Huusmann im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten wiederum Hasemann / Szalies bei ihrer Pleite
gegen Harig / Ostermeyer. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Neun / Wulf und
Röwe / Schäfer beendet, das Neun / Wulf letztendlich gewannen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Henning Hasemann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Daniel Harig. Ohne Satzgewinn für
Jens Szalies verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Frank Ginzel. Das musste man neidlos
anerkennen. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Eher wenig Gegenwehr bekam Jan Bartling im Anschluss bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Reinhard Ostermeyer. Jörg Hasemann besiegelte mit einem 3:1 gegen Stephan
Huusmann einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Roland Neun
bezwang anschließend Thomas Schäfer in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Roman Wulf machte mit Rüdiger Röwe bei seinem
Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
dagegen Henning Hasemann letztlich auf Lager, um Frank Ginzel final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Das Einzel zwischen Jens Szalies und Daniel Harig, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:16 (Szalies) und 17:10 (Harig).
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Jan Bartling bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Stephan Huusmann und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:9 für Bartling und 9:16 für Huusmann seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Jörg Hasemann konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Reinhard Ostermeyer beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:9 für
Hasemann und 5:11 für Ostermeyer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Roland Neun hatte seinen
Gegner Rüdiger Röwe beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Somit hat Neun nun 13 Siege
und 4 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der 9:5-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Wölpinghausen II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 11:17 bei 5 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des MTV Messenkamp erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:17. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Wölpinghausen II

Doppel: Bartling / Hasemann 1:0, Hasemann / Szalies 0:1, Neun / Wulf 1:0 
Einzel: H. Hasemann 0:2, J. Szalies 0:2, J. Bartling 2:0, J. Hasemann 2:0, R. Neun 2:0, R. Wulf 1:0 

 MTV Messenkamp
Doppel: Harig / Ostermeyer 1:0, Ginzel / Huusmann 0:1, Röwe / Schäfer 0:1 
Einzel: F. Ginzel 2:0, D. Harig 2:0, S. Huusmann 0:2, R. Ostermeyer 0:2, R. Röwe 0:2, T. Schäfer 0:
1


